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Hallo,
Ich bin aktuell Klassenlehrerin einer 9. Hauptschulklasse.
Auch wenn das Problem natürlich etwas anders gelagert ist, muss ich leider sagen, dass meinen
Schülern völlig egal ist wie die Aussichten oder reellen Arbeitsvoraussetzungen sind. Sie haben
sich aus ihren Vorstellungen eigene Realitäten zusammen gebastelt und halten daran fest.
Aufklärung und Beratungen sind nutzlos 
Der von Trantor erwähnte Schulversuch hat mir lediglich die Anmeldung vereinfacht, die
Beratung leider nicht. Für mich ist eben jetzt auch ein "Druckmittel" verloren gegangen. Denn
wozu brauche ich mich denn überhaupt im letzten Schuljahr anstrengen wenn ich so oder so die
Möglichkeit haben kann in 2 Jahren an meinen Realschulabschluss zu kommen. Egal ob ich den
Abschluss schaffe oder nicht.
Ach und den Schülern war die Fachrichtung dann quasi auch ganz egal... Hauptsache irgendwie
an den Realschulabschluss kommen...
Hmmm....Verzeiht mir bitte das Ausufernde nicht ganz zum Thema passende...Müsste aber Mal
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